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1 Einführung  

1.1 Ausgangssitutation  

Die OK.go MobilitätsAG mit Sitz in Ellwangen-Neunheim (Dr.-Adolf-Schneider-Str. 17) 

ist ein regionales Verkehrs- und Dienstleistungsunternehmen im Ostalbkreis.  

Das Unternehmen wurde in seiner heutigen Form am 1. September 2018 gegründet und 

verbindet die Tradition mehrerer Familienbetriebe mit moderner Mobilitäts-Philosophie.  

Das Kerngeschäft liegt in der Personenbeförderung im öffentlichen Personennahverkehr 

(ÖPNV), insbesondere im Linien- und Stadtbusverkehr. Darüber hinaus bietet OK.go 

MobilitätsAG Busreisen, Mietbusse für Gruppen-fahrten sowie einen Container- und 

Baustoffservice mit eigener Lkw-Flotte an. 

Mit rund 200 Mitarbeitenden an fünf Standorten betreut das Unternehmen vielfältige Mo-

bilitätsangebote und ergänzende Dienste.  

Die OK.go-Gruppe sieht sich als „Mobilitätspartner im Ostalbkreis“ und setzt dabei auf 

Kundennähe, Flexibilität und nachhaltige Mobilität. Im ÖPNV-Bereich arbeitet das Un-

ternehmen eng mit dem Verkehrsverbund OstalbMobil GmbH zusammen, womit es ein 

wesentlicher Bestandteil der regionalen Verkehrsstruktur ist. 

Mit der Errichtung einer nicht öffentlichen Ladeinfrastruktur am Standort Ellwangen-

Neunheim will die OK.go MobilitätsAG ihren Fuhrpark auf die zukünftige Antriebstech-

nologie zeitgemäß umrüsten umstellen und somit einen wertvollen Beitrag zur Transfor-

mation des öffentlichen Personennahverkehrs und der Erreichung der nationalen und 

europäischen Klimaschutzziele leisten. 

Mit dieser Investition verfolgt das Unternehmen OK.go MobilitätsAG, den öffentlichen 

Personennahverkehr nachhaltiger und effizienter zu gestalten. Durch den Einsatz emis-

sionsfreier Elektrobusse wird ein wichtiger Beitrag zur Reduzierung von CO₂-Emissionen 

sowie zur Verbesserung der Luftqualität und des urbanen Mobilitätsange-bots geleistet. 

Zudem wird die langfristige Sicherstellung eines modernen und leistungs-fähigen öffent-

lichen Verkehrsangebots unterstützt. 

Das Vorhaben wird durch Fördermittel des Landes Baden‑Württemberg im Rahmen des 

Busförderprogramms 2025 gemäß Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 

(LGVFG) unterstützt. 
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1.2 Zielsetzung 

Ziel dieser Ausschreibung einen Generalübernehmer für die Planung (ab Leistungs-

phase nach HOAI 5), Lieferung, den Aufbau sowie die Inbetriebnahme einer Ladeinfra-

struktur einschließlich Lade- und Lastmanagementsystem für 18 Elektrobus-Stellplätze 

zu beauftragen.  

Der Leistungsumfang umfasst zudem die Errichtung einer Trafostation, Mittel- und Nie-

derspannungsanlagen, sämtliche Erd- und Tiefbauarbeiten sowie begleitende Service- 

und Supportleistungen zur Sicherstellung eines störungsfreien Betriebs. 

Die Rahmendaten der zu erbringenden Leistungen können wie nachfolgend beschrieben 

zusammengefasst werden. Die jeweiligen Leistungen sind im Detail im Dokument „4. 

Fachlicher Teil / Leistungsbeschreibung“ beschrieben. 

1. Planungsleistungen  

Teil A – Fachplanungsleistungen für die Ladeinfrastruktur (LIS) inkl. Elektrofach-

planung und Energieversorgung: 

 

Elektrofachplanung (vgl. LPH 5 HOAI – Ausführungsplanung) für: 

 DC-Ladeinfrastruktur Busse 

 AC-Ladeinfrastruktur PKW (Kundenparkplätze) 

 Trafostation 

 Mittel- und Niederspannungsanlagen 

 Beleuchtung 

 Erdung und Blitzschutz (DIN VDE 0100 Teil 540) 

• Netzanschlussplanung inkl. Abstimmung mit Netzbetreiber 

• Schutz-, Selektivitäts- und Kurzschlussberechnungen 

• ZÜS-relevante Planungen 

• Begleitung von Prüfungen und Inbetriebnahme 
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Ziel: 

Sicherstellung einer betriebs- und abnahmefähigen Gesamtanlage unter Berücksichti-

gung der definierten Anforderungen. 

 

Teil B – Planungsleistungen für Entwässerungs-, Medien- und Ingenieurbaupla-

nung: 

Fachplanung Entwässerung: 

• Entwässerungskonzept 

• hydraulische Berechnung 

• Planung Rigole / Stauraumkörper 

• Drosselung und Anschluss an privates Leitungsnetz 

 Erstellung und Begleitung der wasserrechtlichen Anträge 

 Planung der Entsorgungsstation / Fäkalgrube (Fäkal- und Grauwasser Reisebusse) 

 Planung der frostsicheren Frischwasserentnahmestelle 

Ziel: 

Genehmigungsfähige, betriebssichere und nachhaltige Medien- und Entwässerungslö-

sung. 

 

Teil C – Planungsleistungen SiGeKO (Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordi-

nator): 

 Verkehrs- und Bauphasenplanung zur Sicherstellung des laufenden Betriebs 

 Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination (SiGeKo): 

• Planung und Ausführung 

• Dokumentation nach BaustellV 

Ziel: 

Sicherer Aufbau- und Betrieb, Einhaltung aller arbeitsschutz- und brandschutzrechtli-

chen Anforderungen. 
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• Tiefbauarbeiten 

2. Liefer- und Dienstleistungen 

 Lieferung, Aufbau und Inbetriebnahme von drei (3) Leistungseinheiten mit insgesamt 

18 Ladepunkten für den Betrieb von 12-Meter-Niederflur-Elektrobussen sowie 8 Me-

ter Midibusse 

• DC-Ladeinfrastruktur für den Betrieb von 12-Meter-Niederflur-Elektrobussen so-

wie 8 Meter Midibusse 

• AC-Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge (Kundenstellplätze) 

 Lieferung, Aufbau und Inbetriebnahme einer Trafostation 

 

3. Bauleistungen  

 Hochbauarbeiten 

 

1.3 Hinweis zur Anlage 13 

Für die Erstellung des Angebots ist die Anlage 13 - Brandschutzkonzept zwingend her-

anzuziehen und vollumfänglich zu beachten. Sämtliche dort enthaltenen Vorgaben, An-

forderungen und Ausführungsbestimmungen sind in die Kalkulation sowie in die ge-

plante Leistungserbringung einzubeziehen. Abweichungen von den festgelegten brand-

schutztechnischen Anforderungen sind unzulässig. 
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2 Verfahrensgrundlagen 

2.1 Vergabeverfahren und Vergabeart 

Das Vergabeverfahren wird nach § 3 Abs. 1 Nr. 3 i. v. m. § 3a Abs. 3 Nr. 3 VOB/A 

„Freihändige Vergabe“ durchgeführt.  

2.2 Meilensteine der Ausschreibung und der Leistungserbringung 

Der Freihändigen Vergabe liegt folgende Zeitplanung zugrunde: 

Angebotsphase 

Aktivität Meilenstein 

Aufforderung zur Angebotsabgabe Donnerstag, 9. Juli 2026 

Einreichen von Fragen möglich bis: Freitag, 31. Juli 2026, 10:00 Uhr 

Beantwortung von Fragen der Bieter spä-
testens bis 

Montag, 3. August 2026 

Termin zur Abgabe der Erstangebote 
(indikativ Angebot) - Submission 

Freitag, 7. August 2026; 12:00 Uhr 

Verhandlungsrunden ab Donnerstag, 20. August 2026 

Verhandlungsrunden bis Dienstag, 21. August 2026 

evtl. Aufforderung zur Abgabe des 
letzten verbindlichen Angebots 
(kalkuliertes Angebot) 

Mittwoch, 26. August 2026 

Angebotsabgabe, kalkuliertes finales  
Angebot bis 

Donnerstag, 3. September 2026 

Bindefrist Freitag, 30. Oktober 2026 

Tabelle 1 – Aktivitäten und Meilensteine 

2.3 Losbildung  

Der Auftrag wird als Gesamtauftrag an einen Generalübernehmer vergeben.  

Die Auftraggeberin hat im Vorfeld des Vergabeverfahrens geprüft, ob eine losweise 

Vergabe unter Berücksichtigung der fachlichen, technischen und wirtschaftlichen Anfor-

derungen sinnvoll und möglich ist. Diese Prüfung hat ergeben, dass eine Aufteilung des 

Auftrags in Lose nicht zweckmäßig ist. Aufgrund der Kritikalität hinsichtlich Zeit- und 

Fachplanung muss alles aus einer Hand kommen. 
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2.4 Abwicklung des Vergabeverfahrens 

Das Vergabeverfahren wird elektronisch über die Vergabeplattform der abakus Consul-

ting GmbH unter folgendem Link:  

https://it-vergabe.eu/vergabe/vorgaben/c5b8b58ce0aea38a5a700059838162dc 

abgewickelt. Folgende Verfahrenspunkte sind in die elektronische Abwicklung einbezo-

gen. 

 Bereitstellung der Vergabe- und Vertragsunterlagen und aller Anlagen für den Bieter 

zum Download auf der o. g. Internetadresse 

 Beantwortung der Bieterfragen in Form von Bieterrundschreiben 

 Bereitstellung von wichtigen Informationen zu den Vergabeunterlagen oder zum Ab-

lauf des Vergabeverfahrens 

 Hochladen der Angebote zur angegebenen Angebotsfrist unter folgendem Link:  

https://it-vergabe.eu/vergabe/angebot/c5b8b58ce0aea38a5a700059838162dc 

Die Bieter sind gehalten, sich selbst laufend über den aktuellen Stand des Verga-

beverfahrens und der veröffentlichten Bieterrundschreiben auf der o.g. Internet-

adresse zu informieren (Holschuld). 

Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte über den Stand des Verga-

beverfahrens erteilt. 

2.5 Vollständigkeit der Unterlagen und Unklarheiten 

Die Bieter sollen sich nach dem Download der Vergabeunterlagen über deren Vollstän-

digkeit vergewissern. Gibt es Unklarheiten, Zweifel oder Widersprüche in den Unterla-

gen, sind diese dem Auftraggeber in Form einer Bieterfrage (siehe Kapitel 3.5.1) unver-

züglich in Textform an die in Kapitel 3.4.2 definierte per E-Mail mitzuteilen. 

https://it-vergabe.eu/vergabe/vorgaben/c5b8b58ce0aea38a5a700059838162dc
https://it-vergabe.eu/vergabe/angebot/c5b8b58ce0aea38a5a700059838162dc
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3 Gesetzliche Rahmenbedingungen 

3.1 Einhaltung der Regelungen des Landestariftreue- und 

Mindestlohngesetzes (LTMG) 

Die Regelungen des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Ba-

den-Württemberg (LTMG) sind einzuhalten. 

Der Bieter / jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft / jeder vorgesehene Nachunterneh-

mer und jedes vorgesehene Verleihunternehmen müssen, spätestens bei Angebotsab-

gabe, die gemäß § 4 Absatz 1 (Mindestentgelterklärung) erforderliche Verpflichtungser-

klärung (vgl. Anlage 06 - Verpflichtungserklärung LTMG) abgeben. 

3.2 Einhaltung der Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG)/ 

Freistellung 

Der Bieter verpflichtet sich, im Falle des Zuschlags und dann als Auftragnehmer, die 

nachfolgenden Vorgaben einzuhalten. 

1.  Der Auftragnehmer ist verpflichtet, seinen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 

bei der Ausführung der beauftragten Leistung mindestens das für die Ausführung 

der Leistung geltende Mindestentgelt zu zahlen, das durch das Mindestlohngesetz 

(MiLoG) oder einen für allgemeinverbindlich erklärten Tarifvertrag, der dem Gel-

tungsbereich des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) in der jeweils geltenden 

Fassung unterfällt oder durch eine auf ihrer Grundlage erlassenen Rechtsverord-

nung festgesetzt ist. 

2.  Die Einschaltung von Unterauftragnehmern bedarf der vorherigen schriftlichen Zu-

stimmung des Auftraggebers. Der Auftragnehmer ist zudem verpflichtet dafür zu 

sorgen, dass die von ihm eingesetzten Verleihbetriebe und Unterauftragnehmer so-

wie die von Unterauftragnehmern eingesetzten weiteren Unterauftragnehmer, die in 

Ziffer 1 genannten Verpflichtungen zur Zahlung von Mindestentgelten einhalten.  

3.  Im begründeten Ausnahmefall – etwa bei nachgewiesenen oder wahrscheinlichen 

Verstößen des Auftragnehmers gegen die Verpflichtung aus dieser Vereinbarung – 

kann der Auftraggeber geeignete Nachweise (z.B. Lohnabrechnungen, Zollanmel-

dungen etc.) verlangen. 
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4.  Der Auftragnehmer stellt den Auftraggeber auf erstes schriftliches Anfordern von 

sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die aus der Verletzung der Pflichten aus dem Mi-

LoG oder AEntG durch den Auftragnehmer und/oder den von ihm beauftragten Ver-

leiher / Unterauftragnehmer bzw. dessen Unterauftragnehmer resultieren. Hierunter 

fallen u.a. Forderungen der eigenen Arbeitnehmer des Auftragnehmers, Forderun-

gen der Arbeitnehmer weiterer Unterauftragnehmer sowie beauftragten Verleihbe-

triebe, behördliche Forderungen wie z.B. Bußgelder, Ansprüche von Sozialversiche-

rungsträgern und Finanzbehörden, behördlich erteilte Auflagen als auch hiermit zu-

sammenhängende Rechtsverfolgungs- und Rechtsverteidigungskosten. 

5.  Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den Auftraggeber unverzüglich darüber in 

Kenntnis zu setzen, wenn gegenüber dem Auftragnehmer Ansprüche eigener Ar-

beitnehmer oder vom Auftragnehmer eingesetzter Unterauftragnehmer geltend ge-

macht werden, sofern diese Ansprüche im Zusammenhang mit dem MiLoG oder A-

EntG stehen oder wenn gegen den Auftragnehmer ein Ordnungswidrigkeitsverfah-

ren eingeleitet worden ist, das im Zusammenhang mit den vorgenannten Gesetzen 

steht. 

6.  Für den Fall des Verstoßes gegen die Pflichten aus dem MiLoG oder AEntG sowie 

für den Fall der Nichterfüllung der vorgenannten Pflichten durch den Auftragnehmer 

oder durch ein von ihm eingesetzten Unterauftragnehmer oder durch ein vom Unter-

auftragnehmer weiteren eingesetzten Unterauftragnehmer, ist der Auftraggeber zur 

fristlosen Kündigung des Vertrages aus wichtigem Grund und zur Geltendmachung 

von Schadensersatzansprüchen berechtigt. 

3.3 Hinweis zum Datenschutz im Vergabeverfahren 

Die AG hält sich strikt an die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO).  

Die von im Rahmen des Vergabeverfahrens und der Angebotsabgabe übermittelten per-

sonenbezogenen Daten werden ausschließlich in Zusammenhang mit diesem Verfahren 

sowie in Vorbereitung und zur Erfüllung eines evtl. Vertragsverhältnisses auf Grundlage 

der DSGVO und des Teil 4 des GWB und der VgV verarbeitet.  

Die übermittelten Unterlagen oder die in Zusammenhang mit dem Verfahren gestellten 

Anfragen und die darin enthaltenen personenbezogenen Daten werden im Rahmen der 
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ordnungsgemäßen Geschäftsführung und zum Nachweis der ordnungsgemäßen Durch-

führung des Verfahrens gemäß den, von der Innenrevision der AG für die Aufbewahrung 

von Schriftgut vorgegebener Fristen, gespeichert. 

Nach Ablauf dieser Frist, sofern für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 

bzw. sonstiger Aufbewahrungspflichten oder zur Erhaltung von Beweismitteln im Rah-

men der gesetzlichen Verjährungsvorschriften nicht mehr erforderlich, werden die per-

sonenbezogenen Daten gelöscht. 

Hinweis für Eignungsnachweise und vorzulegende leistungsbezogene Unterlagen 

mit personenbezogenen Daten: 

Die Auskunft über personenbezogene Daten ist freiwillig. 

3.4 Informationen zu dem Auftraggeber 

3.4.1 Ausschreibende Stelle und Vertragspartner 

OK.go MobilitätsAG 

Doktor-Adolf-Schneider-Straße 17 

73479 Ellwangen (Jagst) 

3.4.2 Kommunikationsadresse 

E-Mail: bieterfrage@abakus-consulting.org     

3.4.3 Auskünfte über den Stand des Vergabeverfahrens 

Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte über den Stand des Verga-

beverfahrens erteilt.  

3.5 Fristenangaben  

3.5.1 Frist für Fragen zur Ausschreibung  

Fragen, die mit der Ausschreibung im Zusammenhang stehen, müssen anhand der 

„Anlage 09 - Tabelle für Bieterfragen“ in Textform an die E-Mailadresse:  

bieterfrage@abakus-consulting.org 

bis  

Freitag, 31. Juli 2026, 10:00 Uhr 

eingereicht werden. 

mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org
mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org
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Fragen zur Ausschreibung und die darauf erteilten Antworten sowie zusätzliche Aus-

künfte und Erklärungen werden Bestandteil des Verfahrens und in anonymisierter Form 

über die angegebene Vergabeplattform bis spätestens zum 

Montag, 3. August 2026 

veröffentlicht. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass den Bietern Informationen über 

Fragen, Antworten, Änderungen der Vergabeunterlage oder Terminverschiebun-

gen nicht automatisch zur Verfügung gestellt werden. In diesem Fall obliegt es 

dem Bieter, sich selbst entsprechend über die angegebene Vergabeplattform zu 

informieren (Holschuld).  

3.5.2 Frist zur Angebotsabgabe Nr.1 

Die Indikativangebote müssen einschließlich aller geforderten Erklärungen und Nach-

weise in elektronischer Form (vgl. Kapitel 2.4) bis spätestens 

Freitag, 7. August 2026; 12:00 Uhr 

über die angegebene Vergabeplattform hochgeladen werden. 

Der Bieter trägt selbst Sorge dafür, dass er mit dem Upload seiner Angebotsunterlagen 

rechtzeitig beginnt. 

3.5.3 Verhandlungsrunden 

Der Auftraggeber plant, eine Verhandlungsrunde mit allen geeigneten Bietern, die ein 

wertbares Angebot zur angegebenen Angebotsfrist Nr. 1 eingereicht haben, durchzufüh-

ren. Die jeweiligen Verhandlungsrunden sind im Zeitraum vom  

Donnerstag, 20. August 2026 bis Dienstag, 21. August 2026 

vorgesehen. 

Es wird eine separate Einladung zur Verhandlungsrunde versendet.  

Der Auftraggeber behält sich vor, den Zuschlag ohne Durchführung einer Verhandlungs-

runde auf das wirtschaftlichste Indikativangebot zu erteilen.  
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3.5.4 Frist zur Angebotsabgabe Nr.2 

Sofern eine Verhandlungsrunde durchgeführt wurde müssen die rekalkulierten Angebote 

einschließlich aller geforderten Erklärungen und Nachweise in elektronischer Form bis 

spätestens 

Donnerstag, 3. September 2026 

über die angegebene Vergabeplattform hochgeladen werden.  

Der Bieter trägt selbst Sorge dafür, dass er mit dem Upload seiner Angebotsunterlagen 

rechtzeitig beginnt. 

3.5.5 Bindefrist 

Die Gültigkeit des Angebots (Bindefrist) hat sich mindestens bis zum  

Freitag, 30. Oktober 2026 

zu erstrecken. 

3.6 Nichtberücksichtigung des Angebots 

Über die Nichtberücksichtigung des Angebots werden die Bieter gemäß § 19 VOB/A in 

Textform informiert.  

Der Auftraggeber teilt den nicht berücksichtigten Bietern innerhalb einer Frist von 15 

Kalendertagen nach Eingang ihres in Textform gestellten Antrags die Gründe für die 

Nichtberücksichtigung ihres Angebots, und die Merkmale und Vorteile des Angebots des 

erfolgreichen Bieters sowie dessen Name mit. 

3.7 Aufhebung des Vergabeverfahrens 

Die Vergabestelle behält sich unter den Voraussetzungen des § 17 VOB/A die Aufhe-

bung des Vergabeverfahrens vor. Über die Aufhebung des Vergabeverfahrens werden 

die Bieter informiert.  

3.8 Inhalt und Aufbau des Angebotes 

Das Angebot ist in folgender Hauptstruktur zu erstellen und auf der in Kapitel 2.4 ge-

nannten Vergabeplattform abzugeben: 

Inhalt und Aufbau des Angebots 

Liste der geforderten Dokumente, Nachweise und Erklärungen Form  



 

OK.go MobilitätsAG 

Seite 

16 

 

Neubau einer überdachten Busabstellung mit Lademöglichkeit für die 
OK.go MobilitätsAG am Standort Ellwangen-Neunheim (Jagst) 

Verfahrensunterlagen 

Vergabenummer: 2026-02 

 

© 2026 - abakus Gesellschaft für Vergaberecht mbH 

Anlage 01 - Angebotsschreiben 

Textform, d.h. Firma und Name 

der natürlichen Person, die die 

Erklärung abgibt, in lesbarer 

Form.  

Anlage 02 - Erklärung Bietergemeinschaft (falls erforderlich) Textform 

Anlage 03 - Erklärung Unterauftragnehmer(falls erforderlich) Textform 

Anlage 04 - Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens(falls er-

forderlich) 
Textform 

Anlage 06 - Verpflichtungserklärung LTMG Textform 

Eignungsnachweise: 

Die in Kapitel 4.3 gestellten Anforderungen an die Eignung des Bieters sind zwingend zu berücksich-

tigen. 

Die geforderten Nachweise, Bescheinigungen und Zertifikate gem. Anlage 12 - Liste der geforderten 

Nachweise sind vollständig beizufügen. 

Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 

A1.1 - Anlage 05 - Eigenerklärung zum nichtvorliegen von Ausschluss-

gründen 

Textform 

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 

A2.1 - Nachweis, dass der Bieter im Berufs- und Handelsregister einge-

tragen ist, 
Kopie 

A2.2 - Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung 

„Architekt, Ingenieur/in“ oder vergleichbar für 1 Mitarbeitenden. Der 

Nachweis ist durch den Generalübernehmer oder durch den benannten 

Unterauftragnehmer bzw. ein Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbrin-

gen. 

Dabei ist eindeutig anzugeben, welchem Unternehmen (Generalüber-

nehmer, Unterauftragnehmer oder Mitglied der Bietergemeinschaft) die 

betreffende Person zuzuordnen ist. 

Kopie 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  

A3.1 - Nachweis einer Betriebshaftpflicht-Versicherungsdeckung mit den 

geforderten Deckungssummen oder 
Kopie 

Einreichung einer Eigenerklärung, dass im Auftragsfall die bestehenden 

Deckungssummen an die oben aufgeführte Summe angepasst werden.  
Textform 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

A4.1 - Zertifikat gem. DIN ISO 9001 zur Bewertung der beim Bieter im-

plementierten Prozesse für Qualitätsmanagement bezogen auf die Liefe-

rung, den Aufbau und Inbetriebnahme von Ladeinfrastrukturen im Nutz-

fahrzeugbereich ist. 

Kopie 
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A4.2 - Nachweis, von zwei Referenzprojekten für die Lieferung, den Auf-

bau und Inbetriebnahme einer Bus Ladeinfrastruktur, welche innerhalb 

der vergangenen fünf (5) Jahre durchgeführt und abgeschlossen worden 

sind. 

Bitte verwenden Sie die Vorlage „Anlage 08 - Referenztemplate“ ge-

forderten Angaben. 

Die ausgefällte Anlage 08 - Re-

ferenztemplate 

Leistungs- und Preisblatt im Excel-Format 

Die Anlage 11 - Leistungs- und Preisblatt im Excel-Format mit den aus-

gefüllten Tabellenblättern müssen ausgefüllt dem Angebot beigefügt 

sein.  

Die jeweils ausgefüllte Anlage 

11 - Leistungs- und Preisblatt 

Tabelle 2 - Inhalt und Aufbau des Angebotes 

Hinweis zum Leistungs- und Preisblatt:  

Im Preisblatt der Anlage 11 - Leistungs- und Preisblatt sind alle Preisangaben wie gefor-

dert einzutragen. Eine Abänderung der vorgegebenen Texte ist unzulässig und führt 

nach § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV zum Ausschluss des Angebots.  

Der Gesamtpreis (brutto) im Preisblatt errechnet sich automatisch und ist jeweils als An-

gebotspreis in die Anlage 01 – Angebotsschreiben zu übertragen.  

Die Anlage 11 - Leistungs- und Preisblatt muss als Original-Excel Datei eingereicht 

werden. Das Einreichen der Unterlage im PDF-Format wird nicht akzeptiert und führt 

zum Ausschluss des Angebots. 

3.8.1 Änderungen, Berichtigungen und Rücknahme der Angebote 

Angebote, die über den elektronischen Submissionsbriefkasten des AGs eingereicht 

(hochgeladen) werden, können bis zum Abgabetermin berichtigt oder geändert werden, 

indem der Bieter ein neues, vollständiges Angebot nebst allen zugehörigen Nachweisen 

und Erklärungen elektronisch einreicht. Hierdurch verliert das zuvor eingereichte Ange-

bot seine Gültigkeit. Es gilt ausschließlich das zuletzt hochgeladene Angebot. Änderun-

gen oder Ergänzungen von Angeboten, die auf anderem Wege bei der ausschreibenden 

Stelle eingehen, werden nicht berücksichtigt. 

Sollte ein Bieter sein Angebot zurückziehen wollen, so ist die Vergabestelle hierüber per 

Mail unter Bezugnahme auf das Aktenzeichen zu informieren. Die Vergabestelle wird in 

diesem Fall das Angebot löschen.  

3.8.2 Nebenangebote/Änderungsvorschläge 

Nebenangebote oder Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen. 
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3.8.3 Vergütung / Kostenerstattung für die Erstellung der Angebote 

Für die Erstellung des Angebotes und die Beteiligung am Verfahren wird keine Vergü-

tung gewährt. Mit Abgabe eines Angebotes verzichten die Bieter auf die Geltendma-

chung entstandener sowie evtl. entstehender Kosten.  

3.9 Bietergemeinschaften / Unteraufträge 

3.9.1 Bietergemeinschaften 

Angebote von Bietergemeinschaften, deren sämtliche Mitglieder mit Namen und An-

schrift zu benennen sind, finden nur Berücksichtigung, wenn: 

 im Angebot ein Mitglied als bevollmächtigter Vertreter für die Abgabe von Erklärun-

gen in Rahmen dieses Verfahrens sowie für den Abschluss und die Durchführung 

des Vertrages benannt ist, 

 sich die Mitglieder der Bietergemeinschaft für alle im Zusammenhang mit dem Ver-

trag entstehenden Verbindlichkeiten zur gesamtschuldnerischen Haftung verpflich-

ten und 

  diese Punkte durch eine von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft unter Nen-

nung des Firmennamens und der Rechtsform sowie der Person des Erklärenden 

in einer gesonderten Erklärung bestätigt werden (vgl. Anlage 02 - Erklärung Bie-

tergemeinschaft). 

In Anlage 02 - Erklärung Bietergemeinschaft sind alle an dieser Bietergemein-

schaft beteiligte Firmen und die für die einzelnen Firmen handelnde Person zwin-

gend zu benennen. Das zur Vertretung bevollmächtigte Mitglied der Bietergemein-

schaft ist mit Namen und E-Mail-Adresse zu benennen. 

3.9.2 Unteraufträge 

Beabsichtigt der Bieter, Teile von Leistungen durch Unterauftragnehmer ausführen zu 

lassen, muss er alle zur Leistungserbringung vorgesehenen Unterauftragnehmer mit Na-

men und Anschrift im Angebot benennen (vgl. Anlage 03 - Erklärung Unterauftragneh-

mer). Mit dem Angebot muss außerdem angegeben werden, für welche Teile der Leis-

tung und in welchem Umfang der Einsatz von Unterauftragnehmern vorgesehen ist. Da-

bei muss sichergestellt sein, dass dies mit der vertragsgemäßen Ausführung der Leis-

tung vereinbart werden kann.  
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Der Bieter muss für alle von ihm benannten Unterauftragnehmer die technische und be-

rufliche Leistungsfähigkeit nachweisen. Alle geforderten Eignungsnachweise müssen 

auch für den Unterauftragnehmer vorgelegt werden.  

Die Einschaltung weiterer Unterauftragnehmer als der im Angebot benannten bedarf der 

vorherigen schriftlichen Zustimmung der AG. 

3.9.3 Doppelbewerbungen 

Angebote von Bietern, die wesentliche Leistungen in einer Bietergemeinschaft oder als 

Unterauftragnehmer anderer Bieter oder als Lieferant anderer Bieter erbringen sind un-

zulässig. Als wesentliche Leistungen werden solche Leistungen verstanden, deren Art 

und Umfang die Kalkulation eines Angebots so beeinflussen können, dass von einer 

Beeinflussung des Wettbewerbs ausgegangen werden kann. In diesem Fall ist bereits 

mit dem Angebot der Beweis zu erbringen, dass keine wettbewerbsverfälschende Bie-

terkonstellation vorliegt. 

3.10 Sonstige Anforderungen 

3.10.1 Sprache  

Die Verfahrenssprache ist Deutsch. Die Angebote und der Schriftverkehr sind in deut-

scher Sprache abzufassen. Für Angaben und Nachweise, die nicht in deutscher Spra-

che gefasst sind (z.B. Bescheinigungen ausländischer Behörden), sind neben Kopien 

der fremdsprachigen Originale auch beglaubigte Übersetzungen beizufügen.  

3.10.2 Wettbewerbsbeschränkende Absprachen 

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Verfahren an einer wett-

bewerbsbeschränkenden Absprache beteiligen, werden ausgeschlossen. 
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4 Wertung der Angebote 

Mit der Abgabe des Angebots akzeptiert der Bieter die Festlegungen und Anforderun-

gen aus diesem Kapitel. 

4.1 Auswahlverfahren 

Die Prüfung der Angebote wird zunächst nach den in Kapitel 4.2 dargestellten formalen 

Kriterien vorgenommen. Bieter, deren Angebote alle formalen Kriterien erfüllen, werden 

anhand der geforderten Nachweise (Zertifikate, Erklärungen und Dokumente etc.) hin-

sichtlich ihrer Eignung (siehe Kapitel 4.3) geprüft. Ist die formale- sowie die Prüfung der 

Eignung positiv abgeschlossen, werden die Angebote hinsichtlich der Erfüllung der in 

den Vergabeunterlagen definierten „A-Kriterien“ überprüft. Angebote, die nicht alle „A-

Kriterien“ erfüllen, müssen ausgeschlossen werden. 

Aus allen verbleibenden Angeboten ermittelt die Auftraggeberin das wirtschaftlichste An-

gebot. 

4.2 Formale Prüfung 

Alle Angebote werden anhand folgender Ausschlusskriterien formal geprüft: 

Prüfungsthemen Kriterium 

Form- und fristgerechter Eingang des Angebots  A 

Das Angebot enthält die geforderten oder ggf. nachgeforderten Unterlagen  A 

Es wurden keine Änderungen oder Ergänzungen an Verfahrens- und Vertrags-
unterlagen vorgenommen  

A 

Das Angebot enthält alle erforderlichen Preisangaben  A 

Das Angebot ist kein nicht zugelassenes Nebenangebot  A 

Tabelle 3 - Formale Prüfung 

4.3 Geforderte Nachweise und Erklärungen  

Auftragnehmer müssen wirtschaftlich gesunde, leistungsfähige Bieter (Generalüberneh-

mer) sein, welche die geforderten Leistungen erbringen können.  

Die Bieter müssen ihre Eignung durch Einreichung der nachfolgend in Kapitel 4.3.1 bis 

Kapitel 4.4.4 geforderten Nachweise und Erklärungen belegen.  

Zur Prüfung der Eignung werden folgende Arten von Kriterien verwendet: 
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 Ausschluss-Kriterien (A-Kriterien) 

A-Kriterien müssen uneingeschränkt erfüllt werden. 

Die Bieter müssen bereits mit dem Angebot alle geforderten Nachweise und Er-

klärungen einreichen (vgl. Anlage 12 - Liste der geforderten Nachweise) 

4.3.1 Hinweise für den Nachweis der Eignung bei Bietergemeinschaften und 

dem Einsatz von Unterauftragnehmern 

4.3.1.1 Bei Bietergemeinschaften 

Mit Abgabe des Angebots müssen alle Mitglieder der Bietergemeinschaft folgende Nach-

weise bzw. Erklärungen vorlegen: 

 Anlage 05 - Eigenerklärung 

 Anlage 06 - Verpflichtungserklärung LTMG 

 Zusätzlich muss für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die in Kapitel 4.4.3 gefor-

derten Nachweise für die „Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit“ vorge-

legt werden.  

Die in Kapitel 4.4.4 geforderten Nachweise zur „Technischen und beruflichen Leistungs-

fähigkeit können getrennt nach Aufteilung der jeweils zu erbringenden Leistungsanteile 

innerhalb der Bietergemeinschaft eingereicht werden. Es wird ausdrücklich auf Kapitel 

3.9.1 verwiesen. 

4.3.1.2 Bei Unterauftragnehmern 

Bei einem geplanten Einsatz von Unterauftragnehmern muss der Bieter mit seinem An-

gebot folgende Nachweise für den Unterauftragnehmer vorlegen: 

 Anlage 05 - Eigenerklärung 

 Anlage 06 - Verpflichtungserklärung LTMG 

Die geforderten Nachweise in Kapitel 4.4.4 zur „Technischen und beruflichen Leistungs-

fähigkeit“ müssen vom Bieter für die geplanten Unterauftragnehmer gemäß den Anga-

ben Kapitel 3.9.2 vorgelegt werden. 
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4.4 Eignungsanforderungen 

4.4.1 Nichtvorliegen von Ausschlussgründen  

Zum Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ist folgende Unterlage vor-

zulegen: 

A1.1 - Zum Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gemäß  

§ 42 VgV in Verbindung mit §§ 123,124 GWB ist die „Anlage 05 - Eigenerklärung“. Aus-

zufüllen und vollständig ausgefüllt mit dem Angebot vorzulegen. 

4.4.2 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung  

A2.1 - Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung muss ein 

Nachweis vorgelegt werden, dass der Bieter im Berufs- oder Handelsregister eingetra-

gen ist (Handelsregisterauszug, nicht älter als 1 Jahr). 

A2.2 - Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt, Inge-

nieur/in“ oder vergleichbar für 1 Mitarbeitenden. Der Nachweis ist durch den General-

übernehmer oder durch den benannten Unterauftragnehmer bzw. ein Mitglied der Bie-

tergemeinschaft zu erbringen. 

Dabei ist eindeutig anzugeben, welchem Unternehmen (Generalübernehmer, Unterauf-

tragnehmer oder Mitglied der Bietergemeinschaft) die betreffende Person zuzuordnen 

ist. 

4.4.3 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit müssen fol-

gende Unterlagen vorgelegt werden: 

A3.1 - Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherungsdeckung mit folgenden De-

ckungssummen: 

- Für Sach- und Personenschäden mind. 10.000.000 € je Schadensereignis 

Oder 

- Einreichung einer Eigenerklärung, dass eine im Auftragsfall ggf. bestehende Un-

terdeckungen an die oben aufgeführten Deckungssummen angepasst werden und 

der Nachweis dieser Anpassung der Auftraggeber noch vor Zuschlagserteilung 

vorgelegt wird. 
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A3.2 - Nachweis der Unternehmensumsätze der letzten drei abgeschlossenen Ge-

schäftsjahre in dem für den Auftragsgegenstand einschlägigen Bereich (Infrastruktur-

projekte).  

Die Angaben sind jeweils auf die entsprechenden Geschäfts- bzw. Kalenderjahre be-

zogen in Form einer Eigenerklärung auszuweisen. 

Sofern das Unternehmen noch nicht über drei abgeschlossene Geschäftsjahre ver-

fügt, sind die verfügbaren Umsatzzahlen sowie ergänzende Erläuterungen zur wirt-

schaftlichen Entwicklung vorzulegen. 

Mindestanforderung: Mindestens 10 Mio. € / Jahr. 

A3.3 – Bonitätsnachweis mit Bonitätsindex über eine Eigenauskunft einer Wirtschafts-

auskunftei (Creditreform, CRIF Bürgel) oder gleichwertiger Nachweis einer Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft aus dem Land, in dem der Bieter angemeldet ist aus wel-

chem eine Risikoklasse/Ausfallwahrscheinlichkeit zweifelsfrei ablesbar ist (nicht älter 

als 6 Monate). 

Mindestanforderung: min. Risikoklasse III 

Hinweis: 

• Eigenerklärungen oder Auskünfte der Hausbank erfüllen diese Anforderung 

nicht und führen zum Ausschluss des Bieters. 

• Zur Verdeutlichung der Anforderungen dient die nachfolgende Übersicht ver-

schiedener Bonitätsbewertungen/Scores einiger Prüfinstitute. Die Auflistung ist 

beispielhaft zu verstehen, enthält keine Präferenzen der Auftraggeber und er-

hebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Risikoklassen / Ausfall-
wahrscheinlichkeit des 

Unternehmens 

Risikoklasse – Probability of default 

Risikoklasse I Risikoklasse II Risikoklasse III Risikoklasse IV Risikoklasse V Risikoklasse VI 

0% – 0,3% 0,3% – 0,7% 0,7% – 1,5% 1,5% – 3,0% 3,0% – 8,0% 8,0% – 100% 

Unternehmen/Banken Bonitätsindexwerte 

Crif Bürgel 4.0 1,0 – 1,69 1,7 – 2,39 2,4 – 2,79 2,8 – 3,27 3,28 – 4,0 4,0+ 

Creditreform Bonitätsin-
dex 2.0 

100 – 246 247 – 274 275 – 298 299 – 327 328 – 369 370+ 

Creditreform Rating AAA – BBB BBB – BB+ BB+ – BB BB – B+ B+ – B- >= B- 

Commerzbank 1,0 – 2,4 2,41 – 2,9 2,91 – 3,3 3,31 – 3,89 3,9 – 4,8 >= 4,8 

Deutsche Bank iAAA – iBBB iBBB – iBB+ iBB+ – iBB- iBB- – iB+ iB+ – iB- >= iB- 

HypoVereinsbank-
UniCredit 

1+ – 2 2 – 3 3 – 4 4 – 5 5 – 6 >= 6- 

KfW Bankengruppe BK1 – BK2 BK2 – BK3 BK3 – BK4 BK4 – BK6 BK6 – BK7 BK7 
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CredaRate Solutions 1 – 5 5 – 7 7 – 9 9 – 11 11 – 13 13 – 15 

Sparkassen Finanzgruppe 1 – 4 4,1 – 6 6,1 – 8,2 8,21 – 10 10,1 – 12,3 >= 12,3 

Postbank pAAA – pBBB+ pBBB+ – pBBB- pBBB- – pBB pBB – pB+ pB+ – pB >= pB- 

Volksbanken Raiffeisen-
banken 

0+ – 1d 1e – 2a 2b – 2c 2d – 2e 3a – 3b >= 3b 

Standard & Poors AAA – BBB BBB – BB+ BB+ – BB BB – B+ B+ – B >= B 

Verband deutscher  
Bürgschaftsbanken 

1 – 2 3 4 5 – 6 7 – 8 9 – 10 

Tabelle 4 – Risikoklassen 

4.4.4 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit müssen die folgen-

den Unterlagen vorgelegt werden: 

A4.1 – Zertifikat gem. DIN ISO 9001 zur Bewertung der beim Bieter implementierten 

Prozesse für Qualitätsmanagement bezogen auf die Lieferung, den Aufbau und Inbe-

triebnahme von Ladeinfrastrukturen im Nutzfahrzeugbereich. 

Hinweis für Unterauftragnehmer: 

Verfügen eingesetzte Unterauftragnehmer nicht über eine Zertifizierung nach DIN EN 

ISO 9001, ist stattdessen eine Eigenerklärung vorzulegen. Diese muss das bestehende 

Qualitätsmanagementsystem des Unterauftragnehmers nachvollziehbar beschreiben 

und die relevanten Prozesse zur Sicherstellung der Qualität darlegen. 

A4.2 - Nachweis von zwei Referenzprojekten für Generalübernehmerleistungen für die 

Fachplanung und den Aufbau und Inbetriebnahme einer Bus Ladeinfrastruktur, welche 

in Art und Umfang mit dem hier ausgeschriebenen Leistungsumfang vergleichbar ist und 

innerhalb der vergangenen fünf (5) Jahre durchgeführt und abgeschlossen worden sind. 

Die Referenzen müssen sich auf Projekte im Kontext mit staatlichen Fördermaßnahmen 

beziehen. 

Die Referenz muss mindestens folgende Angaben beinhalten:  

• Angabe des Referenzgebers 

• Kontaktdaten des Ansprechpartners 

• Angabe des Referenzzeitraums 

• Angaben des Auftragsvolumens 

• Angabe, dass staatliche Fördermittel gewährt wurden und durch wel-

ches Institut diese bereitgestellt wurden. 

• Angabe zum Personalumfang 



 

OK.go MobilitätsAG 

Seite 

25 

 

Neubau einer überdachten Busabstellung mit Lademöglichkeit für die 
OK.go MobilitätsAG am Standort Ellwangen-Neunheim (Jagst) 

Verfahrensunterlagen 

Vergabenummer: 2026-02 

 

© 2026 - abakus Gesellschaft für Vergaberecht mbH 

• Kurze Beschreibung des Projekts 

A4.3 - Nachweis von drei Referenzprojekten für Generalübernehmerleistungen für die 

Fachplanung und den Aufbau und Inbetriebnahme einer Bus Ladeinfrastruktur, welche 

in Art und Umfang mit dem hier ausgeschriebenen Leistungsumfang vergleichbar ist und 

innerhalb der vergangenen fünf (5) Jahre durchgeführt und abgeschlossen worden sind. 

Die Referenz muss mindestens folgende Angaben beinhalten:  

• Angabe des Referenzgebers 

• Kontaktdaten des Ansprechpartners 

• Angabe des Referenzzeitraums (Start, Ende): es müssen abgeschlos-

sene Projekte sein. 

• Angaben des Auftragsvolumens 

• Angabe zum Personalumfang 

• Kurze Beschreibung des Projekts 

Die Referenzprojekte werden hinsichtlich des Auftragsvolumens und des Projektinhaltes 

dahingehend überprüft, ob sie mit dem vorliegenden Auftragsgegenstand vergleichbar 

sind. 

Hinweis:  

Bitte verwenden Sie für die Referenzen A4.2 sowie A4.3 ausschließlich die Ausfüllvor-

lage Anlage 08 - Referenztemplate“. Die Ausfüllvorlage Anlage 08 - Referenztemplate 

muss vollständig ausgefüllt dem Angebot hinzugefügt werden. Fehlt nur eine der in der 

Ausfüllvorlage definierten Angaben wird die Referenz nicht berücksichtigt. Die Einrei-

chung weiterer, als der geforderten Referenzen ist nicht erwünscht, diese werden nicht 

berücksichtigt. 

4.4.5 Feststellung der Eignung 

Die Eignung wird festgestellt, wenn alle erforderlichen Nachweise und Erklärungen ein-

gereicht wurden und die gegebenenfalls gestellten Mindestanforderungen zu den Nach-

weisen und Eigenerklärungen erfüllt werden. 

Hinweis:   

Es werden ausschließlich die geforderten Unterlagen gewertet. Das Einreichen zusätz-

licher allgemeingültiger Firmenunterlagen, Broschüren oder Mappen sowie die Nennung 
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weiterer, als der nachzuweisenden Referenzen ist nicht erwünscht, diese werden nicht 

berücksichtigt. 

4.5 Zuschlagskriterien 

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot unter Berücksichtigung des Prei-

ses (30 %) und der Qualität der Leistung (70 %) erteilt.  

4.5.1 Wertung der Angebote allgemein  

Zur Prüfung und Wertung der Leistung werden folgende Kriterien verwendet: 

 Ausschlusskriterien 

A-Kriterien müssen uneingeschränkt erfüllt werden. 

 Bewertungskriterien 

B-Kriterien werden mit Punkten bewertet und gehen in die Leistungswertung ein. Vom 

Bieter nicht beantwortete B-Kriterien werden nicht nachgefordert und mit 0 Punkten 

gewertet. 

 Informationskriterien  

I-Kriterien werden nicht bewertet, sondern dienen nur der Information, sind insoweit 

aber verbindlich (Antworten zu I-Kriterien dürfen keine Angaben zu A- oder B-Kriterien 

einschränken). 

Werden alle A-Kriterien erfüllt, nimmt der Auftraggeber in der nächsten Wertungsstufe 

eine Überprüfung der Preise vor.  

Zunächst überprüft die Auftraggeberin, ob die eingegangenen Angebote alle A-Kriterien 

erfüllen. Danach werden die B-Kriterien gewertet und mit Bewertungspunkten versehen. 

Anschließend nimmt die Auftraggeberin in der nächsten Wertungsstufe eine Überprü-

fung der Preise vor. 

Werden alle A-Kriterien erfüllt, erfolgt die Wertung aller Angebote hinsichtlich der Leis-

tungspunkte sowie der Preise anhand folgender Parameter:  

Der Preis wird mit 30 % Gewichtung und die Leistung mit 70 % Gewichtung in der Be-

wertung, wie nachfolgend dargestellt, berücksichtigt.  
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4.5.2 Wertung der Angebote  

4.5.2.1 Preisbewertung  

Der Bieter mit dem geringsten Angebotspreis erhält 30 Punkte. Die übrigen Bieter er-

halten Punkte gemäß folgender Berechnungsformel:  

(Geringster Preis / eigener Preis) x 30 

Es erfolgt eine Rundung bis zur zweiten Nachkommastelle. 

4.5.2.2 Leistungsbewertung  

Die Leistung des Bieters wird mit einer Punktzahl berücksichtigt. Insgesamt können 

maximal 1.000 Leistungspunkte erreicht werden. Der Bieter mit der höchsten Leis-

tungs-Punktzahl erhält 70 Punkte. Die übrigen Bieter erhalten Punkte gemäß folgender 

Berechnungsformel:  

(eigene Leistungspunktzahl / höchste erreichte Leistungspunktzahl) x 70  

Es erfolgt eine Rundung bis zur zweiten Nachkommastelle. 

Die Bewertungskriterien nebst Gewichtung sind in der Anlage 11 - Leistungs- und Preis-

blatt dargestellt.  

4.5.2.3 Zuschlagsparameter 

Das Angebot mit der höchsten Summe der Gesamtpunktezahl, errechnet aus Preis- + 

Leistungspunkten, erhält den Zuschlag. 

4.5.3 Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 

Der Bieter hat in dem entsprechenden Tabellenblättern der Anlage 11 - Leistungs- und 

Preisblatt alle beschreibbaren Zellen vollständig mit seinen Bieterangaben auszufüllen. 

Sofern der Platz im Leistungsblatt nicht ausreicht, sind die Angaben auf einem separaten 

Beiblatt unter Bezugnahme auf das jeweilige Bewertungskriterien einzutragen.  

Fehlende Angaben zu den Bewertungskriterien werden nicht nachgefordert und mit 0 

Punkten bewertet.  

4.5.3.1 Bewertungsfragen 

Den einzelnen Bewertungsfragen aus der Anlage 11 - Leistungs- und Preisblatt wird 

eine maximal erreichbare Leistungspunktzahl (LP) zugeordnet. 
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Die Bewertungsfragen und die zugehörigen Bewertungsgrundlagen und die Einteilung 

der Zielerfüllungsgrade zur Ermittlung der erreichbaren Leistungspunkte sind in bei den 

entsprechenden Bewertungsfragen transparent dargestellt. 

Der Bieter muss in allen beschreibbaren Zellen seine Eintragungen zu den definierten 

Bewertungskriterien eintragen. Sofern der Platz nicht ausreicht, sind die Angaben in 

einer separaten Anlage unter Bezugnahme auf das jeweilige Bewertungskriterium ein-

zutragen.  

Fehlende Angaben zu den Bewertungskriterien werden nicht nachgefordert und mit 0 

Punkten bewertet. 
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5 Leistungs- und Preisblatt 

Die für das jeweilige Los zu verwendende „Anlage 11 - Leistungs- und Preisblatt“ wird 

zusammen mit den Vergabeunterlagen für alle Lose in elektronischer Form bereitge-

stellt. 

Alle in dieser Anlage beschriebenen Mindestanforderungen sind zwingend zu erfül-

len. Die geforderten Angaben müssen in den grau hinterlegten, beschreibbaren Zellen 

des Leistungsblatts eingetragen werden. Sollte der Platz nicht ausreichen, ist im Leis-

tungsverzeichnis ein Verweis auf ein separates, beigefügtes Beiblatt mit Bezug auf das 

jeweilige Kriterium anzufügen. Der Bieter bestätigt in der Spalte „Angaben des Bieters“ 

durch Auswahl „Ja“, dass die geforderten Kriterien erfüllt sind.  

Leistungsblätter, in denen die beschreibbaren Felder nicht oder unvollständig ausgefüllt 

sind, führen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren. 

Im Preisblatt sind die Preise gemäß den Vorgaben in den grau hinterlegten Feldern ein-

zutragen. Der Gesamtpreis (brutto) wird automatisch berechnet und muss als Angebots-

preis in die „Anlage 01 - Angebotsschreiben“ übernommen werden. 

Alle Preisangaben müssen sämtliche Leistungen einschließlich aller Nebenkosten sowie 

aller für die Leistungserbringung notwendigen Materialien umfassen. Änderungen am 

Preisblatt führen zum Ausschluss aus dem Verfahren. 

Bei der Preiskalkulation sind folgende Punkte zu beachten: 

• Nebenkosten und Reisekosten sind im Angebotspreis enthalten und werden nicht ge-

sondert erstattet. 

• Liefer- und Speditionskosten sind einzukalkulieren. 

• Vorauszahlungen werden nicht gewährt. 

Alle geforderten Angaben und Preisangaben sind vollständig einzutragen. Fehlende 

Preisangaben führen zum Ausschluss des Angebots. 

Das Leistungs- und Preisblatt ist zwingend als Original-Excel-Datei einzureichen. Eine 

Abgabe als PDF-Datei ist unzulässig und führt ebenfalls zum Ausschluss des Angebots. 
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6 Anlagen 

Anlage 01 - Angebotsschreiben 

Anlage 02 - Erklärung Bietergemeinschaft 

Anlage 03 - Erklärung Unterauftragnehmer 

Anlage 04 - Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens 

Anlage 05 - Eigenerklärung 

Anlage 06 - Verpflichtungserklärung LTMG 

Anlage 07 - Besondere Vertragsbedingungen zur Erfüllung der Tariftreue 

Anlage 08 - Referenztemplate 

Anlage 09 - Tabelle für Bieterfragen 

Anlage 10 - Verpflichtung auf Vertraulichkeit  

Anlage 11 - Leistungs- und Preisblatt 

Anlage 12 - Liste der geforderten Nachweise 

Anlage 13 - Brandschutzkonzept  

Anlage 14 – Übersichtskarte des Baugrundstücks 

Anlage 15 – Bauantragsplanung (Grundrisse / Schnitte / Ansichten im Maßstab bis 

1:100) 

Anlage 16 – Baugenehmigung (wird nachgereicht) 

Anlage 17 – Vermesserplan 

Anlage 18 – Baugrundgutachten  

 


